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HERBSTFEST GEFEIERT 
Am Samstag, 11. Oktober wurde es wieder 
einmal voll im Gehörlosenzentrum. Eingeladen 
wurde zum Herbstfest, gleichzeitig war es die 
Einweihungsfeier für den frisch renovierten 
Saal. Viele waren beeindruckt von der schönen 
Veränderung, die tolle neue Bar-Theke, der 
Fußboden und auch die Technik mit insgesamt 
10 Bühnen-Strahlern sind sehr eindrucksvoll. 
Die Vorsitzende Sylvia Krenke-Felten begrüßte 
alle Mitglieder, aber auch viele Gäste, die z.B. 
aus Hamburg gekommen waren (vielleicht 
waren sie neugierig, wie jetzt alles aussieht).  

 
Sylvia bedankte sich nochmals bei allen 
Helferinnen und Helfern während des Umbaus. 
Ebenso freute sie sich über die vielen Spenden, 
die an das GLZ überwiesen wurden. Sie rief 
aber auch zu weiterer Unterstützung auf, weil 
der Umbau noch nicht ganz fertiggestellt ist, 
beispielweise sollen noch Außenjalousien an 
den Fenstern angebracht werden. Nach der 
Begrüßung wurde es voll am Kuchenbuffet, wo 
es eine leckere Auswahl gab. Frisch gestärkt 
ging es anschließend mit dem Programm los.  

Lea Krenke (Mitte) und ihre Freundin Annika D. 
moderierten, sie stellten auch einige Fragen an 
Sylvia, die sie als Vorsitzende beantworten 
sollte. Es wurde dannn ein Film gezeigt über 
die ersten Bauarbeiten seit 1989 mit Abriss des 
alten Anbaus und dem Neubau des Saals.  
 Fortsetzung auf Seite 2… 



 
 

 

Fortsetzung von Seite 1:  
Auch hier gab es viele überraschende 
Momente. Viele Gäste erkannten sich (in 
jungen Jahren) in dem Video, genauso aber 
auch frühere Weggefährten, die schon länger 
verstorben sind, aber das Vereinsleben damals 
mit geprägt haben. Nach einer Pause konnten 
die Anwesenden aktiv werden. Im Kahoot-Quiz 
wurden Fragen gestellt mit verschiedenen 
Antwortmöglichkeiten, mitspielen konnte man 
online. Es gab Fragen zum GLZ, beispielsweise 
wieviel Schreibtelefone früher gespendet 
wurden (es waren 29 Stück), aber auch wer 
zum Leitungsteam des Umbaus gehört und 
welche Aufgaben einige Vorstandsmitglieder 
haben. Für die ersten drei Gewinner*innen gab 
es kleine Geschenke.  
Am frühen Abend wurde es nochmal wärmer im 
Saal, denn dort gab es zwei heiße Suppen, bei 
denen herzhaft zugegriffen wurde. Gemütlich 
wurde bis in den späten Abend weiter gefeiert.  
 P.G./Fotos: T.K. 
 

SENIORENTAG MIT VORTRÄGEN 
 
Am 01.10.2025 hatten wir nach langer Pause 
wieder einen Seniorentag. Viele Senioren 
kamen schon ab 10.15 Uhr, sie freuten sich auf 
die 3 Vorträge. Um 11 Uhr begann der 
1.Vortrag vom „Weißen Ring“: 2 Herren 
referierten über Sicherheit unterwegs/ 
Selbstbehauptung mit kleinen Übungen (wie wir 
uns fühlen). Sie empfahlen, eine kleine 
Brusttasche nach „innen“ zu stecken und das 
Schlüsselbund mit Kettenzug am Hosenbund 
anzubinden. Einen Rucksack soll man auf dem 
Schoß halten im Bus oder der Tram.  
Mittags aßen wir Gyros- und Lauchkäsesuppe 
mit Baguette, was allen sehr gut schmeckte.  
Danach um 14 Uhr begann der 2.Vortrag: 
„Polizei“. Frau Pfitzner beriet uns über Betrug 
an der Tür, (immer Ausweis vorzeigen lassen 
oder vorher Absprache treffen mit Firma usw. 
mit Termin und Uhrzeit), per SMS, WhatsApp, 
E-Mail, (auch da muss man vorsichtig sein), 
Identitäts-Diebstahl und falsche Polizei. Es 
wurde auch gewarnt vor Handwerkern, hinter 
denen sich jemand ins Haus schleicht und Geld 
oder Schmuck plündert (bitte mehr beachten 
und jemand als vertraute Person holen, die zur 
Seite stehen kann).  
Dann tranken wir Kaffee und aßen Berliner, 
auch die schmeckten uns gut.  Zum Glück war 
Patrick da, er half mit Laptop, Anschluss und 
Beamer, es funktionierte gut, Danke für Hilfe. 
Und den Dolmetscherinnen K. Wünsche und C. 

Wagner sowie der Praktikantin ein Dankeschön 
für die Übersetzung in Gebärdensprache.  

Zum Schluss folgte der Vortrag über „Handy-
Sicherheit“. Tim und Nino erklärten über 
Passwort, Pin-Nr., Markierung, Fingerabdruck 
und Gesicht-Aufnahme, wie man sich am 
besten selbst schützen kann. Wenn fremde 
Anrufe kommen, bitte sofort blockieren oder 
löschen!  
Alle drei Vorträge waren sehr interessant und 
allen hat es sehr gut gefallen. 
 Astrid Kerkdyk, Seniorenleiterin, Foto: P.G. 
 

 



 
 

 

SPENDEN FÜR DAS GLZ  
Wir haben im Zusammenhang mit dem Umbau 
des „Clubraums“ weitere Spenden erhalten von: 
Thekla Werk, Silke Sudmann, M. und E. 
Plewka, Barbara Gorzkos, Helga Starke, 
Thomas Schmidt, Alla Chaurina, Birgit Reiners, 
Alexander Mamonov.  
Der Spendenstand liegt aktuell bei 
46.784,95 €. Natürlich freuen wir uns 
über weitere Spenden, vielen Dank 
bereits dafür!  
 

GSV-MITGLIEDERVERSAMMLUNG  
 
Die 1. Vorsitzende Petra Sperling begrüßte bei 
der Mitgliederversammlung des Gehörlosen-
Sportverein Bremen e.V. am 09.10.25 
insgesamt 37 Mitglieder und 5 Gäste.  
Sie trug ihren Jahresbericht über das Jubiläum 
(105 Jahre), die Sitzungen des Vorstandes und 
über gute Leistungen und Erfolge im Sport vor. 
Die einzelnen Abteilungen hielten ebenfalls ihre 
Jahresberichte. Zum Schluss präsentierte 
Christian Rehmer den Kassenbericht.  
Nach der Entlastung des Vorstands möchte P. 
Sperling weiter als 1. Vorsitzende tätig sein.  
Es fand auch die Neuwahl des Vorstandes und 
der Mitarbeiter/innen statt. Die Wahlen ergaben 
einen wiedergewählten Vorstand: 
1. Vorsitzende:  Petra Sperling   
2. Vorsitzende: Ulrike Schmidt   
Kassenführer: Christian Rehmer 
2. Kassenführer: Jan Stürenburg (neu) 
Schriftführerin: Katja Tausch  
Frauenbeauftragte: vakant 
Beisitzerinnen: Bettina Stürenburg und Regina 
Mandel 
Sportwart/ Breitensport: Christian Krause 
Pressewart: Thomas Schmidt  
Jugendwart: vakant  

 
Wir freuen uns auf gute Zusammenarbeit. 
 Petra Sperling 

 
 

TERMIN-BEKANNTMACHUNGEN 
Das Badminton-Training findet bis März 2026 
donnerstags von 17.15-19.15 Uhr statt.  
Bei Fragen kann man sich an badminton@ 
gsvbremen.de wenden.  
Petanquetreff ist zusätzlich freitags ab 15 Uhr 
nach Vereinbarung in der WhatsApp-Gruppe.  

PERSÖNLICHE NACHRICHTEN 
Am 17.10.25 verstarb Johanne Wonsack nach 
längerer Krankheit im Alter von 89 Jahren. Den 
Angehörigen gilt unser aufrichtiges Beileid!  
 
Geburtstage im November 2025:  
Günther Rehberg 14.11.   94 Jahre 
Joseph Ong  05.11.   89 Jahre 
Hans-Dieter Walter 26.11.   82 Jahre 
Lisa Eidens 16.11.   70 Jahre 
Annegret Lotze  18.11.   70 Jahre 
Bernd Lange 22.11.   60 Jahre 
Carsten Lucht  25.11.   60 Jahre 
Herzliche Glückwünsche allen zum Geburtstag! 



 
 

 

TERMINE & VERANSTALTUNGEN: 

MONTAGS 

ab 19.00  Besprechungen/Sportbüro (n. 

Vereinb.) 

ab  19.00  Deaf-Cafe (Termine n. Absprache)  

 

DIENSTAGS 

von 18.00 - 19.00 Schwimmtraining Osterdeichbad 

 

MITTWOCHS 

ab 13.00 jd. 2. Mi. Deaf-Telekom, Weserpark 

ab 14.00 Petanquetreff 

ab 14.00 Seniorentreff (jeden 1. Mittw.) 

von 19.00 - 20.30 Fußball, BSA, Mühlheimer Str. 5 

von 19.00 - 20.00 Fitnesstraining für alle 

 

DONNERSTAGS 

ab 17.00 Rommé (2., 4., 5. Do./Monat) 

von 17.15 – 19.15 Badmintontraining, 

Halle Vorkampsweg, HB-Horn 

FREITAGS 

ab 15.00 Petanquetreff (nach Absprache in 

derWhatsApp-Gruppe) 

von 18.30 – 21.30 Geschichtswerkstatt (3. Fr.) 

SONNTAGS 

ab 14.00 Gehörlosenverein (2. od. 3. So.) 

ab 15.00 Familientreff (1. So. im Monat) 

 

Falls nicht anders angegeben, sind alle Termine im 

GLZ, Schwachhauser Heerstr. 266, 28359 Bremen. 

GLZ und LV im Internet: www.villa-bremen.de 

 
KONTAKTE: 

Für alle Telefonnummern gilt die Vorwahl  0421 ! 

Notruf-Fax: Feuerwehr: 112, Polizei: 362-1859  

Gehörlosenseelsorge der Evangelischen Kirche 

Pastor Gerriet Neumann               Tel.: 0441/9200003 

                                                      Fax: 0441/9200042 

E-Mail:  gehoerlosenseelsorge@kirche-bremen.de 

Gottesdienst am 4. So., 15 Uhr, St. Remberti-Kirche.   

 

Sportbüro:  Fax: 2449763 

Landesverband / EUTB / GLZ / Dolmetscherzentrale   

Landesverband: Beratungsstelle &  Tel. 22311-31 

Dolmetscherzentrale (dolmetscher@lvg-bremen.de) 

Skype: Dolmetscherzentrale Bremen               

WhatsApp: 0177 3353678  Fax 22311-39 

Beratung P.George: Skype: gehoerlosenberatunghb 

Sprechstunden: Mo. 17.00-18.30 h, Mi. 14.30-16.30 h 

Mail/Facetime: patrick.george@lvg-bremen.de,  

Video/ WhatsApp: 0178 9215996 

EUTB®-Beratungsstelle (S. Schöning)  Tel. 22311-33 

Skype: eutb.schoening                         Fax 22311-37 

Mobil: 01512 1072893, Sprechstd.: nach Vereinbarung 

Integrationsfachdienst Bremen GmbH (IFD) 

Fachbereich für hörgeschädigte Menschen 

Herrlichkeit 4, 28199 Bremen (2. Etage)                      

Tel. 0421 / 416500-00                 Fax 0421 / 416500-22 

info@ifd-bremen.de                                  www.ifd-bremen.de  
- Jasmin Alt     Tel. 416500-08 

- alt@ifd-bremen.de                     Skype: alt-ifd-bremen  

- Helga Gehrmann    Tel. 416500-17  

  gehrmann@ifd-bremen.de                                             

- Kai Wehner (gehörlos) Tel. 069/900160333 (Telesign)     

0178 9681620,  Wehner@ifd-bremen.de, S: wehner-ifd     

- Leitung: Stefan Höppner  Tel. 416500-50 
- hoeppner@ifd-bremen.de    

 NÄCHSTE TERMINE: 
Sa. 01.11. 14.00 KOFO – „Tod, Trauer – und dann?“ 

Fr. 14.11. 18.00 Frauenversammlung mit Wahl  

Sa. 15.11. 12.00 DGS-Spieletag 

Di. 18.11. 14.00  Kaffeetreff Gehörlosenverein  

Sa. 22.11. 14.00 Winterfest  

Fr.  28.11. 18.00 LV Jahreshauptversammlung 

SPRECHSTUNDE DES IFD: 
Für Gesprächstermine mit dem IFD bitte bei Bedarf 
direkt beim IFD nachfragen.  

 
Allgemeine GL-Beratung in Bremerhaven:  
Freitag, 28.11., 15 Uhr, ZsG, Hafenstr. 126, BHV 
 

 



 
 

 

PETANQUE-LANDESMEISTER 
 
Die Landesmeisterschaft im Petanque Te-te 
(Einzel) fand am 23.8.25 in Oldenburg statt.  
Wir schickten 5 Spieler (keine Frau dabei) zur 
Teilnahme, insgesamt waren es 14 Spieler aus 
Hannover, Oldenburg, Braunschweig, 
Osnabrück und Bremen. 
Wir spielten im Schweizer System mit 5 
Spielen. Ergebnis: 
1. Platz: Klaus Scheiba (4 Siege, 1 Niederlage) 
57:30/27 Pkt., herzlichen Glückwunsch als 
Landesmeister!  
2. Platz: Klaus Bunk (4 Siege, 1 Niederlage) 
60:34/24 Pkt., 5. Platz: Christian Krause (3 
Siege, 2 Niederlagen) 57:49/8 Pkt.,  
6. Platz: Rüdiger Schultz-Winter (3 Siege, 2 
Niederlagen) 54:59/5 Pkt., 8. Platz: Werner 
Hoppe (3 Siege, 2 Niederlagen) 54:57/-3 Pkt. 
 

 
 
Es war normales Wetter, die Spiele waren gut 
verlaufen, erstmal auf einem anderen Platz vom 
Petanque-Club Oldenburg am Otterweg. 
 Rüdiger Schultz-Winter 
 

 PETANQUE-TURNIER 
 
Am 4.10.25  hat die Petanqu-Abteilung des GSV 
Bremen beim Gehörlosenzentrum ein Triplette-
Turnier mit dem Lübecker Gehörlosenverein 
durchgeführt.  
Leider hatten wir Pech wegen starker 
Regenfälle, trotzdem gab es viel Spass. 
 
Ergebnis: 1. Platz: Team Bremen 3 (Klaus 
Bunk, Siegfried Junge, Klaus Scheiba) 5 Siege, 
52:30 = +22,  
2. Bremen 2 (Werner Hoppe, Thomas Dittmer, 
Rüdiger Schultz-Winter) 4 Siege, 50:40 = +10.  

3. Platz: Bremen 1 (Matthias Plewka, Elke 
Plewka, Marcus Cordes) 4 Siege, 45:35 = +10.  
Auf den 4. Platz kam Lübeck 2 mit 3 Siegen, 
39:37 = +2. 5. wurde Lübeck 1, 3 Siege, 39:39.  
 
Es folgte auf Platz 6 das Team Bremen 4 
(Kerstin Niemeyer, Sven Iwaneck, Barbara 
Zychla) mit 2 Siegen, 33:40 = -7 und schließlich 
auf Platz 7 das Team Bremen 5 (Hinrich 
Neitzel, Ingrid Bunk, Brigitte Ysker) keine 
Siege, 17:54 = -37. 
 

 
 
Vielen Dank an die Küchenhilfe (Michaela W., 
Petra B., Ute, Rita, Evelyn und Wolfgang als 
Grillmeister). Ebenfalls Danke für die Spenden 
(Kuchen, Salat usw.). Seit 5 Jahren haben wir 
eine gute Freundschaft zwischen Lübecker GV 
und GSV Bremen! 
 Rüdiger Schultz-Winter 
 

FREUNDSCHAFTSSPIELE 
 
Wir haben noch ein Freundschaftsspiel in 
Bremen auf dem Petanqueplatz des GLZ am 
16.8.25 gegen Thedinghausen durchgeführt. Es 
war das Rückspiel, welches wir mit 6:3 
gewannen. Das Hinspiel endete 3:6, aber unser 
Team vom GSV Bremen hatte mit +28 die 
bessere Differenz. 
 
Team 1: Matthias Plewka u. Werner Hoppe 3 
Siege, Team 2: Christian Krause u. Marcus 
Cordes 3 Siege, Team 3: Rüdiger Schultz- W., 
Siegfried Junge, Peter Lühmann 3 Niederlagen.  
 
Das Freundschaftsspiel endete 6:3 für unseren 
GSV Bremen, dafür gab es viel Applaus.                     
 
Im September folgte ein Freundschaftsspiel 
gegen BC Ottersberg, hier haben wir mit 5:4 
gewonnen. Teilnehmer waren Thomas Dittmer, 
Matthias Plewka, Klaus Bunk, Marcus Cordes, 
Werner Hoppe und Elke Plewka.  



 
 

 

NEUE ÜBERWEISUNGS-REGELN  
 
Seit April 2024 gelten in der Europäischen 
Union neue Regeln für Echtzeit-Überweisun-
gen. Sie sollen die Zahlungen noch schneller, 
sicherer und einfacher machen – und 
europaweit einheitliche Standards schaffen. Ab 
dem 5. Oktober 2025 werden diese Vorgaben 
verbindlich umgesetzt.  
 
Es wird bei Überweisungen automatisch 
geprüft, ob der Name der Empfängerin oder 
des Empfängers zur angegebenen IBAN passt. 
Das gilt für SEPA-Überweisungen, 
Echtzeit-Überweisungen, Daueraufträge und 
Terminüberweisungen. Diese Prüfung hilft, 
Zahlendreher, falsche Angaben und Betrug zu 
vermeiden. Die Rückmeldung erfolgt in der 
Regel innerhalb weniger Sekunden. 
 
Folgende Rückmeldungen sind möglich: 
Übereinstimmung: Name und IBAN stimmen 
vollständig überein. 
Nahezu Übereinstimmung: Name und IBAN 
stimmen fast überein. Der korrekte Name wird 
angezeigt. Dieser kann übernommen oder 
geändert werden. 
Keine Übereinstimmung: Die Angaben 
stimmen nicht überein. 
Prüfung nicht möglich: Die Empfängerbank 
liefert keine Rückmeldung oder das Zielkonto 
ist kein Girokonto.  
 
Nach der Prüfung entscheiden Zahlerinnen und 
Zahler selbst, ob die Zahlung freigegeben wird. 
Bei einer Abweichung haftet die Sparkasse 
nicht für eine Fehlüberweisung. 
Stimmen Name und IBAN vollständig überein, 
wird das in den Auftragsdetails angezeigt. Die 
Empfänger-Überprüfung erfolgt nicht bei allen 
Zahlungen. Zum Beispiel ist keine Prüfung 
möglich bei Überweisungen an ein Sparkonto 
oder ein Kreditkonto. In diesen Fällen erfolgt ein 
entsprechender Hinweis. 
 
Bitte stellen Sie sicher, dass Sie die aktuelle 
Version der Online-Banking-App auf Ihrem 
Endgerät nutzen. Beachten Sie, dass mit 
älteren Versionen der App ab diesem Zeitpunkt 
keine Überweisungen mit Empfänger- 
Überprüfung mehr eingereicht werden können. 
 
Als Kundin oder Kunde haben Sie die Wahl, 
welche Art der Überweisung Sie nutzen 
möchten: die Standard-Überweisung oder die 
Echtzeit-Überweisung.  

Immer wenn Sie eine Überweisung beauftragen 
und die Empfängerin oder der Empfänger 
entsprechend erreichbar ist, wird Ihnen die 
Echtzeit-Überweisung als schnelle Alternative 
angeboten – im Online-Banking und Mobile-
Banking. Bei giropay Geld-Senden erfolgt das 
automatisch.  
Die Echtzeit-Überweisung kommt innerhalb 
weniger Sekunden bei der Empfängerin oder 
dem Empfänger an! 
 
Unbegrenzte Beträge: Echtzeit-Überweisungen 
sind künftig ohne zusätzliche Betrags-
obergrenze möglich. Vereinbarte Limite im 
Online-Banking bleiben bestehen. 
Gleiche Kosten wie Standard-Überweisungen: 
Eine Echtzeit-Überweisung kostet nicht mehr 
als eine Standard-Überweisung. 
Rund um die Uhr: Echtzeitüberweisungen sind 
zu jedem Tag und jeder Uhrzeit möglich – auch 
am Feiertag und am Wochenende. 
 
Nach Ausführung eines Echtzeit- 
Überweisungsauftrages werden Sie innerhalb 
kürzester Zeit über den Erfolg oder Misserfolg 
informiert. 
 Infos von: www.sparkasse-bremen.de 
 

FÜHRERSCHEIN-UMTAUSCH  
 
Bis Anfang 2025 mussten bereits alle Papier-
Führerscheine umgetauscht werden.  
Die nächste Frist für den Führerschein-
umtausch in Bremen ist der 19. Januar 2026 für 
alle, deren Kartenführerschein zwischen 
1999-2001 ausgestellt wurde.  
 
Weitere Fälligkeitsdaten nach Ausstellungsjahr 
(Kartenführerschein): 
Ausstellungsjahr 2002-2004: Bis zum 19. 
Januar 2027 
Ausstellungsjahr 2005-2007: Bis zum 19. 
Januar 2028  
 
Wichtige Hinweise für Bremen: 
Für den Umtausch müssen Sie in Bremen 
einen Termin beim Stadtamt vereinbaren 
(termin.bremen.de/termine/select2?md=2).  
Die Bearbeitung kann bis zu vier Wochen 
dauern.  
Für den Umtausch benötigen Sie einen gültigen 
Personalausweis oder Reisepass. Zu dem 
Termin müssen Sie alle erforderlichen 
Dokumente mitbringen, einschließlich des alten 
Führerscheins. 


